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VI. Sit-er aus -er Geschichte -es Uaterlan-es.

301. Maß-Lothringen unter den Uömern.

urch den Sieg Julius Cäsars über Ariovist (58 v. Chr.) waren
die Römer in den Besitz des Ober-Elsasses gekommen. Im
nächsten Jahre eroberte Cäsars Unterfeldherr das Gebiet der
Triboker und der Mediomatriker, und ganz Elsaß-Lothringen
wurde ein Bestandteil des römischen Reiches.

Um das Land gegen die Angriffe der Germanen zu schützen,
erbauten die Römer an wichtigen Punkten des Landes, besonders längs
des Rheinstroms und auf Vorsprüngen der Vogesen, befestigte Lager
oder Kastelle. Ein solches war auch Argentoratum (Straßburg). Feste
Ringmauern aus Backsteinen erbaut und mit hohen Türmen besetzt,
bildeten hier mit einem Arme der Jll ein großes Viereck. In der
Mitte erhob sich der Tempel des Mars, dort wo früher die Kellen
ihren Kriegsgott Hesus verehrt hatten. In der schönsten Ordnung waren
die Lagerstätten für die verschiedenen Abteilungen der 8. Legion, die in
Argentoratum ihren Sitz hatte, errichtet. Eine stattliche Burg diente den
Befehlshabern der Truppen zur Wohnung. Andere Gebäude enthielten
eine Waffenfabrik und eine Münze oder wurden zu Magazinen und
Zeughäusern benutzt.

Römische Straßen durchschnitten das Land in verschiedenen
Richtungen. Sie waren so dauerhaft, daß sie stellenweise noch heute
sichtbar sind. Von Basel führte eine Hauptstraße über Kembs, Horburg,
Ell nach Straßburg, von hier nordwärts nach Brumath (Brocomagus)
und weiter über Selz nach Lauterburg. Bei Straßburg zweigte sich
eine Straße ab, die durch das Breuschtal nach Gallien führte. Eine
andere zweigte sich bei Brumath ab, und führte über Zabern (Tres
Tabernae), Saarburg (Pons Savari), Dieuze, Delme nach Metz (Divo-
durum). Von Metz führten auf beiden Moselufern Straßen nach Trier
und eine andere westlich nach Verdun. Zunächst dienten die Straßen
zur Verbindung der Kastelle und zum Verkehr der Truppen; aber sie
verbanden zugleich die alten oder die an den römischen Lagern ent¬
stehenden neuen Städte miteinander und erleichterten Handel und Ver¬
kehr. Im Elsaß waren neben Straßburg besonders Horburg und
Brumath belebte Handelsstädte; in Lothringen war namentlich Metz
eine schon zur Römerzeit bedeutende Stadt.

Manche Industriezweige blühten auf. In Straßburg wurden


